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Z. .'î c». l,
Ausschließende Privilessien.

Das Mmilttmim für Handel und Volköwirlh"
schalt yat »achstsdlüde Pririieqien uerlai'^cltl

Am 24. Mm 1^>^.
1. Da« d»m Ioscpl, ^,i,»!c! liiif lic Erfi»du,'g'

einti 2chi»ec!sch»ciom<,sch!,ic niüerm ".. Mai !^')8 er»
»heilte, mit Lrlaß dc« I'ssiandencn Vinisttnums dcs
Inneili vom 2«, Wäi ; , « ! ^ ^ . 7>.»,->2, Nicilwclsc a»>
nuNirie »,,d so wcil e« aufrecht eilüittr» wnidc, a»
die fürsllich Mcllcruich'schc Eiscmveikodiicllio» zu Ploß
in Vohmen llbllsssgaiissciic ausschlicßcudc Privilegium
nns die Damr des s,chs!en Iddrcs.

2. DaS dcm Ios<:>h MarloivStl, aus dic Elfi»»
l'xng cixcs Haarw.,sscrö, a,cmn,ul ^Pollwasser". un-
>erm 3!!, Arm! 1̂ 5,'.» crlheilie ausschließende Privilc-.
8>»m auf dic Daucr dcs fünften Jahre«.

>̂, Das dcm Alois M'lllucr auf ci»c Vcibesse>
n»ig in oer Erzeuguug, ssormalio» und ssctiuuss von
Charnieren und Röhre» »üterm 20. Mai l«5».'j er
theilte, seither in das yigrmhum der Karoliuc Müll-
«er übergegangene, ausschliiöende Privilegium auf die
Dauer dcs eilflcu Iahrcs.

4. Das dem ?r . Fra„; Pick! aus tie ssrfindu»,,
tonr conünuirlichen Vnsiveidnmiung uiücrn, 2, Mai
! " ! ! erllmlle «»sschlilßenlc Pril'lle.num auf dic D.'iier
des drillen Jahres.

'». Das dem Josepl, Licl'cüharr auf dic E>fi>'°
dun«, einer »laiigai'halllgc» Milallcomposiliou uülcrm
>2. Mai 1«N<» crtheiüe .-.»ssclilifftcndc Priullcaixm auf
die Dauer dcs vicrlc» I„h,ci!.

»!, DaZ l>em Franz Müller a^f dic Erfiichnna
c,„er „e»e>> Kl',!str»ctio„ tc« W,»dofc»s »„term "1 Mm
>>«>.' sr,l>c,ltf a»öschlicste»dl> Priuilsqium m.f ric
Dauer 0f« zwlilsi, Jahres.

7. D,iH dcm Nüdolf Scliiffkorn auf die Verbcssc-
!!,»g M! sen eis.riici! ligiveu Piiickciüläacr» (llii',!,'»)
>»,0 P^.-„ u„ lnm -.'!>, M. i l^.-> n-l'liüc i,„d zuleM
!!! Ultteff dcö Ausilbuü^sreä'lcs Nil dis Oel'isibtl
.«>!>»!. l>cz>!„!ich au da« s, k, ^>i>,'!,sq!!lc O,sc»,i,erl III
.>>,'p!a>, udeltlcisscne <i»̂ schlicß«»t>e Plwilc^,,,!» «»f ric
Dauer des ,wölslc» ui,d sitizrliute» I.ihls?.

>!, Das dcm Alois Ioliau» Mlp^er auf dic l<>.
fins»»^ ci»sr Tcifc. ge,!n>ütt ,,,̂ !,>,<> >,v v«»!n«, uiuciui
21. Ma! I«5>9 e>tl?ei»e auöfch!icßc»de Privilegium auf
dle Dauer rcs fsiufieu IabreS.

9. Das bcm Dr. Ioscpl) i'amalsch ai.f die Erfiu-
buna, rcö so.iciiaiinteii „Dr. Slocldammcis Ooonlali«
Muiidiuassers« uiüeri» 5), Mai l««!0 crlhclltc ausschl,c.
ênde Privilegium aus die Dauer des vierten Jahres.

I»> Dc>ö dem Paeqxalc Audcrwall auf dic Er»
fi»d»»g eines »cuc» Vlihablciter. Apparnle«, »„leim
2<». Mai 1«l>1 crthtilie ausschlifßeiioe Pril'ileaium auf
die Dauer des drillt» Jahres.

Am 2«. Mai I««'.."..
'. >, Das tcm Kar! Elbcryhagni axf die ^ i f in-

dun,, ci»er Er,c!la.lmgsme!l,'0de für Keltcichruckciiglicder
l'üd nliuliche ciscmc VlückruI'eNandlheilc uülcll» .'I
^>»n IX'>!< crtlieiltc aiiss^ucoeupe Privilegium auf dic
Daucr des fimflcu Jahres.

Am -!. Juni 1«<)3,
>'.', Das dem Frain-ois sst»a,les '̂cpagc auf die

^lfiiidiiüg ciuer Massf, «gehärtetes Hol," geuaiutt, »n.
" » ' > l . I i , „ i ,<,, ' . rl!bc,,tc, scül'er a» ^ ! r n ai»^ H.-
^,">p, ul>ei!l!^cue au«schlicßcudc Privilegium a»s die
^ " « " le« „cuulcu Jahres.

Am '! Juni >«!',,';,
sfru,,« ^ " s dem ssorneliu« K.isper auf eiue Verbes«
W„, , " " ^ämm M.i>chi„c» !ür Fas<rstoffc lmtcrm 1«.
^ . . . "!t,e,l!e ail«fch!ilüe»dc Priuilcgium auf dic
^ " " " des fN.,fle„ Iahrc«,

14. Das dem Dr. Erusi Hikisch xud ssar! N»8
^"l tic ssssixsüiig ci„cr H,'arsärl,c Pomade (kül!,«»
^ ' ^ ) lüücim 29. M>>! l« ' ! l crchcille ausschücpciidc
^Uvilessium auf Vic Dauer des drillen Jahres.
^ l5>, Das dcm Joseph Sia,i«»ninc> Ujde>>' a„f die
"fiüdung ciucs Zahnpulvers samml Muxdwasser, gr>
''an,» «Melaüion", uulerw 12. Mai ^<!2 erilieili, a»«.
!chlicßl„de Privilegium auf die Dauer lc« zweileu Iahrc«.

An, ?. I u " i !^>-'',
, ^ l l . Das dem OoMicb Teschoer auf eine Verhes»
Mimg der Züubnadclgtwehle mit scllisiihatiger Eulfer.
"">'!1 ecr «<,»ss>. ,,„y Patronen Trümmcr uxlern, l .
^tV>c»,l>sl ,«,,. . „ ,h^ „e .i»sscl>!>cLcude Privi l^i !»,,
" l l d,c 3a„cr ^ g ^ . ^ „ „ 2<,l,„s.

^ ' AY!». :» (^^ '.1>. ^«»4.

Nundmachunst.
Das höh.» k. f. Mini lwium d.s I">un,

y"l m.t !vm Erlassc v^n ,, ?l„a»st lv'.'.', ?.

22054, im Intel'cssc dcr Viehzucht und des
Ackcrboues zum Bchufc aUmäüger Erlangung
eincr erforderlichen?liizahl von vollkommen a»s
gebildet!'» Thicrärzteii fur Krain, cluc (Äcldiud.-
vcntion, itn jährlichen Betrage von Zwcchllndcrl
Guldcu oft. W. aus dem ^andesfondc, für jcnc
Zivilschüler der Thierhcilkundc an, Wiener Thier-
arzncjrInstitute, welche sich veipstichten, nach
Erlangung dcs Diploms cineö Thieralzles acht
Jahre hlndurch alü solche in Krain, in der
Regel mit Auenahme der Landeshauptstadt, sich
»u vel'wendcn, für die Studiendauer und in
solange das Bedürfniß zm Vermehrung der
Thicr5rzte vorhanden ist, zu bestimmen befun-
den. Der Bezug dieser Subvention wird in
vicitcljahrlgc» Antizipatratc» bei der t. k. nie-
derösterr. ilandeiihauptkaffe angewiesen werden.
Zur Reise von Wien nach Krain nach erlang,
tem Diplome wird ein Reisepauschale von
Scchszig Guld. öst, W. auö dcm Landesfonde
bewilliget.

Bei dcr Verleihung dicscö Stipendiums
werden Landeskinder vorzugsweise berücksichti-
get; fallS solche sich nicht bewerben, wird die
Geldsubvention auch Schülern, welche andern
Kronlandern angehören, verliehen, wenn sie der
Landessprache vollkommen mächtig sind, oder
sich verpflichten, während dcs Subuenlionsge»
iiuffcs die legal nachzuweisende Sprachkenntniß
sich cigtn zu machen.

D u Bewerber haben ihre Gesuche mit
Beschleunigung und längstens bis 2U. Septem-
ber d. I . bei dem train. Landeö-Ausschusse
einzubringen l«,d solch« mit den Dokumenten
über die erfolgte Ausnahme in den lhierärzt.
lichcn Btudicnkurö an, Wiencr-Thleialznei-In-
stitut.-, mit dcm ImpfungS- und MittcUosigkcltS-
Zcugniffe, dauu d.m eigenhändig ausgcfclllgten
Revcrsc zu belegen, daß sie nach Erlangung
des Diplomes eines 2hierarzteS am gedachten
Institute als solche durch acht Jahre im Krön-
lande Krain, mit Ausschluß der llandeshauvt-
stadt, sich verwenden wollen, ausgenommln den
Fall einer öffentlichen Anstellung >n einem an»
dern Kronlandc.

Endlich haben sich die Bewerber über die
gehörige Kenntniß der Landessprache auszuwei-
>en, oder doch sich zu verpflichten, dieselbe wäh-
rend deS Sudventionsgcnusscö sich eigen zu
machen und nachzuweisen.

Vom krain, Landesauöschusse.
Laibach am 2 l . August »»«3.

Z. »84. n (3) Nr. «U«18.
Kundmachung

wegen Verpachtung der Savemaulh in Gurtfcld.
Nachdcm die am lU. August d. I . vorge-

nommene Pachtvcrstcigerung des Savemauth-
Ertlagnisscü zu Gurkfelo für die Zeit vom l .
November l»U3 bis Ende Dezember llüU4
oder auch für ein weiteres Sonnenjahr, d. i.
bi5 Ende Dezember l»<j5, ohne Erfolg geblieben
ist, so wird zu einer neuerlichen Pachtverltei-
gcrung obiger Savcmauthstation unter den in
der Kundmachung dieser k. k. Finanz-Bezirkö-
Dilcklion vom 30. Jul i «««3, Z. UU«l, ein-
geschaltet in die?lmlöblätter der Laibacher Zei'
tung Nr. >74, l?« und l?7 d<jo 3., 5 und
<i August ,„U3, festgesetzten Bestimmungen ge
schrillen werden.

Die mündliche Versteigerung obiger Save-
mauth wud bei der k. k> Fmanz-Bczirks'Di-
rcktion in üaibach an, 5. September »««3 um
10 Uhr Vormittags abgehalten werden,

AUfällige schriftliche Offerte können biö zum
5». September 18U3 Bormittags !0 Uhr bei
dieser Finanz. Bezirks - Direktion eingebracht
werden.

Die Pachtbedinguissc können bei dieser Fi-
",n>; Neziifü^Dinstion »nd bci d»',i, f, f ??>i-

vigationsamte in Gurkfeld täglich in den übli-
chen Amlsstunden eingesehen werde».

Der Ausrufßpreis besteht für den Zeitraum
vom l . November I W 3 bis Ende Dezember
ltt«4 in Eintausend achthundert sechs und
s'-chzig Gulden «7 kr. öst. W., für das Son-
ncnjahr l8tt'» aber in Eintausend sechshundert
Gulden öst. W.

K. k. Finanz-Bezirks «Dilcklion.
Laidach am 2«, August 18«»

Z. :il»<». n N, ll?l.'»
Kundmachung.

Zu besetzen ist:
Die Postamts-Vei walteröstelle in

Ofen, mit dem Iahresgchalte von I05N si.
und dcm Gcnuffe der Naturalwohnung oder
dcs Quarliergeldcs jahrlicher >26 f l . , gegen
Kautionslcistung im einjährigen Gchaltsbetrage.

D r e i P o s t a m t s - K o n t r o l l o r s s t e l »
lcn i» Wien, zur Leitung der Filialpostämler
N.ubau, Wicden und Wesibahnhof, mit dem
Iahresgehalte von 945 fi. und dem Genusse
eines Naturalquartieres oder deß Quartiergel«
des jährlicher 252 fl., gegen Leistung der Dienst-
kaution im einjährigen Gchaltsbetrage

E i n e P o s t a m t ö - K o n t r o l l o r ö s t e l l e
in Kaschau^ mit dcm Iahresgehalte von N45 ft,,
gegen Erlag der Dienstkaution im einjährigen
Gehaltsbetrage.

E ine u n e n t g e l t l i c h e P o s t a m t s -
P r a k t i k a n t e n s t e l l e in Zara, eine solche
im Oedenburgcr und eine im Innsbrucker Post-
Dircktionsbezirke.

Die Gesuche um diese Dienstposten sind,
und zwar um die VerwaltersstcUen in Ofen
dci der Postoiieflion in Pest. um die .<lon-
trollorSstellc in .«aschau bei der Postdireflion
in Kaschau bis l5 . Tcptcmbcr, um die unent-
geltliche Praktikantenstelle bei der bezüglichen
Postdirektion in Zara bis >5. September,
Oedenburg bis 8. September und Innsbruck
bis 1, September, um die Konlrollorsstellen
in Wien aber bei der dortigen Postdirektion
bis 29. September d. I . einzubringen.

Trieft am 22. August !8«3.

Z 39 , . » (!) Nr. 529, .

E d i k t .

Aon dcm k, k. Landcsgerichte Laibach wird
hiemit bekannt gemacht, daß das hochlöbliche
k. k. Oberlandesgericht zufolge dcr Verordnung
vom »2. August l. I , , Nr. «56», den Herrn
Dr. Ethbin Heinrich (Zosta nach §. 2 l4 der
S t P. O. in die Bertheidigerliste in Straf-
sachen aufgenommen habe.

Laibach 22. August »8«3.

Z. »U68 ( ! ) Nr. 4203
G d i r t

Von dem k, f. Landcsgerichte zu Laibach
wird hiemit bekannt gemacht, es sei in der
Exckutionsführung des Iofcf Deu von Ncu-
marktl, gcgcn Johann Schwelz von Laibach p< »<»
7«»«» si. die Reassumirung der bereits mittelst
Bescheides vom »4. Februar d. I . bewilligten
Fcilbietung der «ul, Rktf.-Nr. 24. Hs-Nr. ,5
in der Petersvorstadt liegenden Hofstatt bewilliget
und, nachdem der l . Termin schon stattfand,
dcr l l . und der l l l . Termin

auf den 2 l . September und
., >, 2S. Oktober l I . ,

jederzeit von 9 biö ! 2 Uhr Vormittag
vor diesem Laudesgcrichtc mit dem Beisätze an-
geordnet worden, daß diese Realität bei der U.
Fcilbielung nur ur^ oder ü'bfr, bei der U l . aber
auchunlcr der Schätzung hintangegeben werden
wird.
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I . I-.71. (3) Nc. 2^03.
E d i k t .

V»m s,cfcrl!gten k k. Beztrksmnle Radmauus«
dors, als Gericht, wird dlkannt gemaclit:

Ez sci ü '̂cr Anlangen dcs Josef Pristov auS
Arschisch« Haus-Z, I, i» die Einleitung der Amorti«
sirung nachstebendei, anfder ihm gehörisscn, im GlNüd-
ducl'c dcr Hcrrschaft Lack 5»!' Urb. »Nr. 1233^1291
'.'orkommenden Realität basti'idcn Tabnlarposten ge-
willi^ei worde», a ls :
1, Für Simo» Michel'^) aus dcn Schuldscheine vom

12. November 1760 ein Capital uon 156 fi. 1 l l .
!̂. W. . ollei l 32 ft. 37 kr, öst. W . ;

2. Hür Joba»», Iofts »no Gerlraud Fil ler ans dem
Ucbcrgabsulinage vom 8. sscbruar 1783, für Ie>
rc» cine Entfcrti^uu», von 200 ft, zus^mmcu 600 fi.
L. W., oder .'>10 öst, W . , eni>!ich

!'., Helena Fn!ttr ans dcm Heiralskontrakte uom 8.
Februar 1">3 ras Hciratsgnt or. 475, fi. L. W.
oocr 4^.3 ft- 45, kr. öst. U .

( ? ii'erdcn daher alle Jene. welche aus was
immer für Nlchlsgrunden earanf Anspruch z» machen
labe», I'iemii >iuf.,efe!dlrt, ihre allfälligcn Rächte auf
o>i^c Satzposti» f«gewiß binnen Einem Jadre 6
Woche» und .'< Tag»'» vom Tage der ersten Einschal»
lima dieses Eoilles II! das Aniisblall rcr ^andcszellung
!','! !'!,>l'N! Gerichte gilteud ;n m.lchc», wirrigenö »ach
lell.Kü^iic'üsslücm Verlaufe der anberaumte» Frist
ditsc Hat,'.".":c,i ülur nenerliches Eiuschreit,» res
Villstc!l>r« amoiliün erklärt »,<o grundbüchlich ge>
I^'cht werde».

jf. k, Bezirksamt R.'dmaunseorf, als Gericht,
"»1. Ju l i 1863,

^, l-'>','<!. (3) Nr. 4882
E d i k t ,

dem k. k. Vczirköamlc Großlaschitsch, als
Ocricht. wird I'icmit bekannt gemacht:

ft? >c> übcr das Ansuchen des Anio» Adamitich
vo,i Poniiine gc,,cn Maria Sll.ich als Vcfihnachfol«
qcrin des Josef St raK uoii Klrinralschna wegen au«
dcm Vergleiche vom 23, Okiover I860 Nr^ ^'.W5i.
schuldigen :>7 ss. 2 lc. ösl W. <'. «, <:., in die eicku»
live öffentliche Versteigerung dcr, dcüi Keßler» gehöri»
«e», im Grundbuch.' der Pfarvgnl! S t . Kaxzian «»!)
Urb.'Nr, I, N i l ! f , ^ r . 7'.»l sammt An« uno Zliqchöl
>m qerichllich crl'c>bcncn Schäßungsiueillic uo» 1187
fi, X«» kr. öst. W. gcluilli^ct, und ,̂ >r Vornahme der»
selben tie drei Feilliiciunn« Tasssahnnge» auf den 2,

M ? Seplcmbcr, auf den 2. Okloder u»d auf dcn 4. No-
vcmlicr d. I . , >edesm<il Vormittags um 9 Ul>r im
Amlssißc mil lc»! Anhang I'l'stiuimt ivorben. laß dic
ftilzubiciendc Nealitti't »ur l>ci 0er Kyle» Fcildielung
a»ch lüücr dem Schäyuügöwcrü'c an rcn Meistdiclc»-
dcn l,'i!!tangta,ll'eli werde.

Da.ü Hcha'?!i!!^pr»tololl, der Grundbuchseltrakt
nnl> üic ^liillNipnslnringinsse lönncn l>ci diesem Gc°
richte i „ lc» ssewöl'ülichcn Amlsstünden lin>icssl>en
w^dc».

i,v l 2'ezirlöaml Gloßlaschüsch, als Gericht, am
24. Mai 1«6-;.

Z. ^'.'.'!», ()j) Nr,
E d i k t ,

Von dem k. k. Vcziittnnüc Nalschach, alö Gc>
licht, wirl> dicrmil dckamn gemacht:

Es sci N'^c» PcrzentuoIgednhreniuckNaudes pr.
21 ft, '.)'.< kr, >'. >. >'. gcgc» Gcorg Omachouz uon
Overrorj in die sr'knüue öffenüiche Vcisicigrruna. der
rem ^sstl.l» gcl'öligcn. im Grnnldnchc des Gutes
Unlercrttinlcin 5ü>> Ürb-Nr, 11 uorkommcni'en Hud>
icaülat snninü A». ü»» Zubehör im gerichtlich erho»
l>cue» Schäc>u!!,iswll!hc oou 4>!!> fi, 4<» kr. östr. W.
gti l ' i lüi jst, «no zur Vornal'mc rcrsll^e» die F<i!l>>e'
ll!!!gi!.Tl'^s>>llU!>ie!! a„f tcn 17, Scptcmder. auf oen
I!», Okio^cr iiü0 auf oc» 1!», Noucmrcr d. I . icocs-
n,^il Vcrnisüüs.s um !̂  Ul)r in d>r Amtilauzlei mit
dim Aul'. ' l^e I,c!ii!unil wcrdcn. daß die fcüzul'lrtcüdc
Rcaliikil n>,r I'ri icr Iil)!cn gcill ' i l iung anch unlcr
dem L^^l?„!igowenl'c aü rcn Mcistliielcndc» l/ima».
gegebn wc^,

Taö H^ä^!U!.,öv.otoloII. dcr Gnü,db»chöcl!iact
uno oic !̂ cllaiioiiodcriuguifse köiiücii l'cidicscm Gc-
licht in dl» g.wöl'ülichln Amiilslnüdeü eing'sche»

K. k. Vs;irk^ann Na>sch.,ch, als Gericht, am
16. Juli I>-"^,,

2'« ' " « ° , > .. " ' ' ^ '
Vo» d?m s. k, Vezirköamtc Si t i ich. als Gcvicht,

wiil> i'iliuit lietaunt gemacht-
Es sei üder ras Änsuchl» dcö Hcirn Wilhelm

^c,l)>nncl ucn Hl ' f . ^czilk !2cist»l,'crü. gegen Auto»
G " ^ von P^^ 'o is l . wcgcü ans Vergleiche uom 8
tt^'^ ?k .'^'., schuloig?» 420 ft, ösl, W,
>'. >, >'., >» di« «Kkuiluc öffenüiche Vttsteigcrüiiq der.
l l n , rct)ttrn acdöriqc», ,», Grnuoduche der Herrschaft
^üüch reo ^ l^mi ' . t« ,.„>> U l l , ,«?^ . >! ü, 44 uor<
kommnidl'N Realität. w> ntlichuich crhel,.!,,» Scha?
;!i!'>'wcrlhc vo» 2.>», fl. os>, W,. ^wi l l iget inid M
Vvru^' tue l>cr>e!dc» die cnkutiuc» Hl!!l.'lc'lu»as!agsaz>
l! i , 'gs, '""f rco l o . ?»!' , "uf re» 13, A»g„st „,il> a»f

den 14 Seplemdei !. I , , jedesmal Vormittags um
>) Ul)l in dci Gtlichlstauzlli mit ecu> A„!>^»ge bc-
Nimmt worden, daß die feüilchielenoe Ne«lüäl nur
dei dei Iehl«n Feilbictung a»ch u»ler dem Schäpnugs-
weill)e a» den Melsll'ieleureu I,>i»la»gcgcl>c» weree.

Daö SchäßungsprololoU. tcr Grundlinchselirak!
und die LizitalionSliediiignisse tonnen Iici diesem Gciichle
in den gewöhnlichen Amtsstnnocü cingeschen werde».

ss. k. Vezirksamt Si lüch, als Gericht, am l6 ,
Ma i 1863.

tlr. 2514,
Ueder EinucrftändniL licdrr Theile wiid die zweite

lkekulio« Fcill i it lUügs'Ta^ahülig als al'geliaüf»
anglseycu, unv es l)al l»ci der l i i t len auf den
14. Seplemder 1863 angeordneten ekllutivcn
gcilbiclung zu verdlcibcn.
« . l VezirksüMt L i l l l ch . als Gericht, am 14,

August l«63,
Z. 1604. ' <ü) Nr. 3370.

E d i k t ,
Von dem k. k. Vezirköamle L i l la i , als (Vericht,

wird mit Äe,iehung auf das Edi l l uom 12. Juni
1863, Z. 1790. bekannt gemacht:

L« set über vas Ansuchen des Johann ssastelliß
von Panze, durch seinen Wachihader Herr» - Iol,'an!>
Tcrpi::, gegen Johann Mlasar uan Iermenuerch Nr. 6,
wegen schuldigen l»»<> fl, >,»! kr, öst, W. «'. <, c',.
die dcwilüqte llcküiioe öffentliche VcrNeigeriiüg î cr,
dem Leßiei» gebörigen, m, Orunol'uche rcr Herr-
schaft Sittich "">» Url).<Nr. l ) 1 ' / , uolkommenccn
Realität, »n gerichtlich erhobenen Schaynn^welllie
uo» 4!)'^ st, öfl. W > auf de» 22. Ot,l>der, auf dc»
2.'!, November und auf den 22. Dezember l, I „ jcocsmal
Vormittage um 10 Uhr in rec Gerichlskanzlei mü dem
Anhange überlragen wor»eu, daß die fcilznl'iit/ndc Rca.
liicil nnr bei der letzten Feiwielimss anch unter dem
Schäßungswcrlhe au de» illlcisll'ielcliocn hintan^c-
gebcn wcroe.

Das SchaßuugsprotoloU, der Gnmlduchöcllrak!
und die Liz!tal!o»öbe!)iuguissc köulicn l>ci diesem G^°
richte in oe» gewöhnlichen Amt^slnude!! ciugljcyt»
wcrden.

K. k. Bezirksamt i.'iltai. als Gericht, am 7.
August l«»>3,

Z, !l^»!> (3) Nt . i ! 7U
E d i k l ,

Vou dem k, k. Beziilanmle Scnosctsch. als Ge>
richt wild hicmu aligemcin tundgemachi:

Es sci auf Ansuchen dcs Michael Mo/.c von Po-
tcüsche wc^cii ihm schuloigeu 100 ft. c. x. c. oic elc»
lutioe Forecrung« Feilbieluiig drr j« Olüistcu dcö Ma-
lhiaö Zhehov!» uo» Niedcreorf aus der den Simon
Zhehovin von Ziieccrdorf gehöiige», im Orundl'nchf
oer Herrschail Senoseljch ««!, Ulb,°Nr. 194j2!» vorkoni'
meuden Nealiläl milleist der Zession uum 27. Apn!
1847 mil 2l')0 fi. und 'lc!<», 1. Zull I ^ l 7 »ut 14 l0 f t ,
>i!p,'sinl. Forderungen il» Ncassümirungsw^e gcw,l.
ügt l , und es werden zur Vernähme rciselbc» 2 Feilwe.
lUügStagsahungeii und zwar ant rc» 3 1 . A>,gnsl und
anf den 14. September 1863 icdcsmal uo» 1 0 - 1 2
Uhr Vormittag, vor olcscm Gcrichtc mit dem Veisayc
angeoronel. daß obben.innle gordcrungen nur beider
l l . gcilbielungslagsahung unltr dem Ncni'weithe hin.
tangcgcben werde».

Die rizilalionsbeoiugnlssc und der Gll»,dbuchS>
lltrakt können hicramts eingesehen werdeu.

jf. t Bezirköaml Scnoselsch, als Gericht, am 7.
Jul i l ^ ! 3 .

Z, IÜ06, (3) Nr, 4847.
E d i k t .

Von dem t. l , stadt. delcg, AezirkSgeiichle Neu-
üal l l wird bekannt gemacht -

Es sei übcr tic Klage der Frauziska Grego«
rizl,' uo» Ncuslaoll. lurch Hrn. Dr. Nosina, gegcn die
Legatare und sübslnuirten Erbcu l'^>«- Uugiltigkeit
Des Tcstan'.tnlcs des Franz Gregotizh uon Ncuslaril
od. 10, August i h , ! 2 , rie Tagsatzuug z»c ordentli.
chc» müüdlichen Vlthandlung anf den 20, November
I, I . Voimillagl! !» Ulir angcord»ct und de» u»»
wissend wo befindlichen Mitüeklaglc» Uail i iao und
Apollonia Grcgorizh Hr, T r . Skedl als < '»A!«! -«<
/V(,lm» anfgestclll worrcn,

Dcss,n werten rie abwesenden Ma'hiaS u»d
Apollonia Grcgonzl) zu dem Ende verstäxdigel. daß
sie rcm bestellte» Kuraloi die Behelfe an die Hand
zu gebe», oder selbst »u recht« Zeit zu eischlincn.
ober eine» andern Sachwalter zu wählen und anher
namhaft zu machi» habe», wiorigcns die Rechtssache
lnil rcm aufglllclllcn Kurator auf lblc Gefahr u»d
Kosli» vtlhandllt weroeu würd.'.

N. l, släet. dcleg, Vczlllögericht Neustabll. dcn
!2 , I » , i I ««^ ,

; ,,,,,-<. (.'!) Nr. N415>.
E d l t t.

Von dem l. k. s,äe«. releg. Aezirlögcrichtc i»
ilaibach, wiro hiemit besaüitt a<l«"chl.

Es werden üb,r Elsncheu des hiesigen l . k. ^'ain
deögerichleö dd. 2«, Jul i 1863, Z. 2205). zur Vor-
ü.'hme der von Scile des gena,!»>e» l, k. i.'andt<?,ic^
richlcsmit Velordonxg l'c>m 3 l , Mär , 1863. Z 41« ! ,

l'cwilüsstrn FeÜbulung d<r sal»üll!,chei, in las ^ r l
.^ampfler'scl" .ssriüa. IüUl»l,ir do, 9 Ianoer 1862.
Z >34, n!!f,ie»on!Ml!!eu Mc'orsilüiü'c im gerichilich er-
bobenen Schäyungswcnhe pr. I.'>',»<! fi. :; kr. zwei
Termine unl> zwar auf dcu 16, Hepleiüber und anf
den 17. Oktober, jedesmal Vormittags !> Uln in lm'',»
der Neolltät »nt dem Ai'h.iuge angeordnet, daß mit
der Fcilbietimg rcr in der Stenergemeinle Tomischel
gelegenen Rcaliläten begoiincn weroe.

Nie Durchführung dieser Amlsliandlung wird dein
l . k, Nokir Dr. Vart. Snppan; aufgetragl',!, »»d
wird dcmeiki. daß die Fcübilluüg »nr gegen soglciche
Vszahlni'g und bei dcr ersten Fcill'iclüng nur um
oder über den Schahwertb, !>ei der zw5i:?n aber auch
unter demselben ueraul.ißl w i rd ; die wciler» Vcdinss«
nisse könne» wcrarms einglscl'en werden,

ss, k, städl, sfle^. Vezirkögericht Endlich, am 6,
August ^« i . ! ,

?., Il!0l», s:i) ?.'l. 1 1 . ' . ' ^ ,
E d i k t .

Vom gefertigte,! k. k. städt. deleg. VezilksgeriaUe
wiid diemit bel,i!lnt gemacht, es sei die anf dcn 8.
A»g»st l, I . ougeordnete Tags.lyung zur F>'i!!>ie!»ng
der dem Hrn. Stanislaus Gr»nd„cr gel^riqen, im
Glnnrbilchc Göiischach «u!» Rckf.Nr. <l5>j.'i l o n i . !.
Zol. 80 vorkommende» Ncalilät als al'gchaltcn anzu-
sehen uüd daß nun !,n der l l . anf de„ ü, ^eplembes
un» zu pcr ll>. anf den 1<». Olti'bcr l«l',3 a,,geo>d'
»etc» glschriücii werde.

K. k, stäftl, dclc.i, Vczirks^'llchl l,'ail'ach. am!-<.
A„,,!lst 1,^,!.'!.

5 I6><>, i^) Nr, l l . ' . ' . ! ,
E d i k t ,

Von sen, k, k. stcidl. dclcq. Vczirksgerichie i» Lai>
bach wiid hiemil bck,'»»t gemacht:

EZ sci die ci',k>,!ivc F,-ilInc!n»g der, dcm Johann
Namoulch von Obergammlma,. gehörigen, im Erun t '
I'nche N>l)i,ig d»!> Url'.-Nr, 72j')I. uorkommeudcii, ans
?',!-! fi, 60 k>. gerichilich gcschayleü Halbbubc, d.,»»
dcr im Grimobnche ^'eovc'llslul'l »<!> l!rb, 'Ni, 4 ! >'.'!,
N 'kn. 'Nl . 5>)>, '1'uln. l. ^ol , 4 ! voilommendcn, ans
!^l!7 fi, gccichüich gesHätUcn Gcu^hube, sammt Wohn»
»nd Wicthschastsgcbäude». zur Einbringung dcr ssor'
dcrui'g d<s ^ar! H.iusuer pr. .'<<«» fi snmml Ncbc,!-
.llbudicn bcwilliglt, »no zur Vornahme deiselben drci
Tags>n)»»>ic» auf den 23. Scpttmber, dc» 24, Okl l "
l>er »»o de» 2'». ?looc,übcr d. I . , jedesmal Vormi l '
lags von ' .»—!2 Uhr HUrgericl)!« mil lcm angcoil'-
„et w0l!>en. daß die feilznbiltciilcn Rcaliläten c>N
bei dei 3, Tagsatmng allenfalls anch imter dem Echäj'
zllngtiueriheanden Mciflbicleude» hüüangcgebcüwerdc»,

Hlevon werde» al!c itauftuslige mil dcm >» dic
Ncunüiiß gcs.i)t, daß daö Schätzu»g»?p!0!okoll. die Ll>
zitaliou^bcliiignisse. und rer Gruiilbüchsertrakl in den
>,c>völ'nl!che!> Amlsslunden hiergericht« ciügtsehen wer«
den lönül»,

K, k, stät>t. dcleg. Vczillsgericht. Laibach am '>,
A»g»sl i,^ü::.

Z, 1611. ^l> Nr. ! ! > » ! ,
E d i k t .

Vom k, k. slaot. beleg. Vczirlsgcrichtc in l'ail'ach.
wird hicmil bekannt gemacht:

(is sei über Ansuchen der k. l . Hnaiizpiokuralür,
n",n. des lwhc,! AcrarI und des Gr»»dcntlast»ugs!ondcs,
lic.iei, Icban,! Pcxgou von Dragoniel, wo!'»l«,ft >»
!^,il>,ich Polanci'Vorstadt Nr. !»7. i» die öffentliche
Verflcigernüg der, dem .̂'eßtern gehörigen, ^nl» lUb>
Nr. 24z!) »<! Hof Dranomel votloiumenden Rea>i!a<,
z»r Einbringung von NüclNäüde» an l. f. Steuer».
Ornüdentlastnügüssebühreu aus dem stenerämtüchc»
Ausweise rrc!. 27. September !8<i2. im Oesamml'
deilage pr, ! 7 f i , 2«.' l i „ der auf 2 " fi, 62 lr. nncl-
I,iufcnc» Koslcn, bcuiiltiget und zur Vornalüue del'
selbe» die 3 sscill'ietlüigln auf den 23. September,
ocn 24. Oliobcr u„o de» 2',, November l. I . . jcdts'
mal Vormittags vou !» — 12 Uhr il> der AmlSkan,>ci
mi! den, Vc,sat)c angcordncl woiden. daß di? fei!;»'
b,e!c>,dc R<nl,tat bei der eisten und zweiten sseilbietuü«!
nur um odcr übcr dcn Schähnngsucrth von l'<0 st.
bei der leylcn Feilbiltung aber auch unier dcm S ä " " '
ziüigswertlic lein Uelsibiciendeu hmtana.fa.ebtN ,ucrde,

D^r Giundbuchöcüral!. dcis Schähungsproiololl
»uo die Liziliuionsbcdim^iisse könül» io'den gewöhn'
lichcu Amtsstnnolii bei dicsrm Gcr,ch!e einnssehcn wcide».

K. k. stä'K dcleg. Vc^iikögcricht «.'aibach. am >"'
, Augnst I^l!,',,

,;. ! « ' ! . ' , ^'') Nr, 1,6, '^
E d i k t .

Vom gefertigte» k. k. Äczirksgerichle wird hici»>t
d<ka»!il sieuiachl. c« seien die auf den 2. September
nur 3 Oklober l. I . aüa/ordnele» l. und I I . elekull"»
^cilbielui^Kt.lasaVungen bezüglich der dem Andre«»
Dolnilscher ro,i Saap »,ehölls;ei! Realität Rkl f . 'N ' '
l^'l i „ l .»ol>cl3l>srg. I " ' " . 310 fi. .', l. <, 5- " ' '
übcr beieeiseitigeö Einoelsla'udniß als ab,lel,a!le» ">>'
znseheu, »ud daß es bci der dritten auf ec» 2, No>
.'ember !. I ) . lneigerichts angcorductlii creluliDc»
^eilbietuug seüi Verbleiben habe,

K, s, slädt. deleg, Vezirss^nchl ^'aibach, am N .


